
LĪVA – UNSPOKEN 
TECHNICAL RIDER


Dieser Technical Rider dient als Orientierung für Veranstalter und Technik. Änderungen 
sind grundsätzlich möglich – bitte jedoch rechtzeitig im Vorfeld kommunizieren, damit 
ein reibungsloser Ablauf gewährleistet werden kann.


Hinweis zur Besetzung:

Das Projekt reist je nach Konzert in unterschiedlichen Besetzungen (Quartett bis 
Sextett). Bitte passen Sie Monitoring, Catering und Garderobe entsprechend der 
jeweiligen Besetzung an. Die genaue Besetzung wird im Vorfeld der Veranstaltung 
mitgeteilt. 

Wenn bestimme Technik nicht zur Verfügung gestellt werden kann, kontaktieren Sie uns 
bitte rechtzeitig. Kontakt: Florian Schultz, Fschultz@gmx.net, +4915734927792  
____________________________________________________________________________


ANKUNFT / SOUND CHECK 

Die Ankunft der Musiker erfolgt ca. 2 Stunden vor Publikumseinlass.


Zu diesem Zeitpunkt sollten folgende Voraussetzungen erfüllt sein:


• Bühne und Technik sind aufgebaut


• die Tonanlage ist spielbereit


• ein örtlicher Tontechniker ist vor Ort


Soundcheck: ca. 90–120 Minuten vor Einlass


BÜHNE 

Die Bühne sollte:


• stabil, sauber, trocken und eben sein.


Mindestgröße: 
ca. 6 m x 4 m


(Bei kleineren Jazzclubs kann die Größe nach Absprache angepasst werden.)


MONITORING 

3–5 Monitorlautsprecher, vorzugsweise hochwertige Systeme (z. B. d&b, Meyer Sound, 
L’Acoustics, Kling & Freitag oder vergleichbar).
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 TONANLAGE 
Die komplette PA-Anlage wird vom Veranstalter gestellt.


Eine der Raumgröße angemessene Anlage mit ausreichend Headroom wird 
vorausgesetzt.


TECHNISCHES PERSONAL 

Der Veranstalter stellt:


• 1 erfahrenen FOH-Tontechniker


Bei größeren Bühnen zusätzlich:


• 1 Lichttechniker


LICHT 

Eine einfache, warme Bühnenbeleuchtung ist ausreichend. 

GARDEROBE 

Ein temperaturkontrollierter und abschließbarer Raum zur Nutzung durch die 
Künstler:innen.


Kapazität: 4-6 Personen 

Austattung: sauber, trocken und mit komfortablen Sitzmöglichkeiten. Heißes und kaltes 
Wasser sowie eine Toilette müssen durchgehend

verfügbar sein. Wir benötigen einen beleuchteten Ganzkörperspiegelund einen 
Garderobenständer.


GEMA 

Bitte legen Sie eine GEMA-Liste in die Garderobe. 
Die Band trägt die Setlist ein und gibt sie selbstständig ab.


CATERING 

Mit leerem Magen spielt sich’s weniger gern. Wir bitten dies im eigenen Interesse zu

berücksichtigen!

 
Catering für alle Musiker:innen (je nach Besetzung) bei Ankunft am Veranstaltungsort. 
Bevorzugt werden frische Lebensmittel, gerne auch Bio-Produkte.
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Snacks 

• Brot / Brötchen (gerne Vollkorn)


• Käse- und Aufschnitt (teilweise vegan)


• Gemüse mit Dip


• Obst


• kleine Snacks (z. B. Nüsse, Schokolade)


Getränke 

• stilles Mineralwasser (kleine und große Flaschen)


• Kaffee/Tee, Fruchtsaft (Apfel, Orange oder Multivitamin)


• regionales Bier, auch alkoholfrei (gekühlt)


Warmes Essen 

Warme Mahlzeiten für alle Musiker:innen, vorzugsweise in einem Restaurant in der Nähe. 
Kein Fastfood, kein Pizzalieferservice oder ähnliches: frisch und lecker ist die Devise.


Wir akzeptieren ein Buy-Out von mindestens 20,- € pro Person oder bringen Ihnen die 
Quittung mit. 

 Restaurantvorschläge in der Nähe der Venue:


1. ______________________________________ 

2. ______________________________________ 

3. ______________________________________

 


MERCHANDISE 

Der Künstler verkauft nach dem Konzert CDs/Vinyl und signiert diese.


Der Veranstalter stellt dafür:


• einen kleinen Tisch


• ausreichende Beleuchtung
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TECHNISCHE ANFORDERUNGEN 

LINE-UP 

Trompete – Tenorsaxophon – Gitarre – Klavier – Kontrabass – Schlagzeug

(Die Besetzung variiert zwischen Quartett und Sextett).


Trompete 

Benötigt werden:


• 1 Notenständer mit Licht


• 1 Stromanschluss


• 1 Mikrofon (für Trompete, Shure SM57, Sennheiser e906 oder vergleichbar)


• 1 Mikrofon für Ansagen


Tenor Saxophon 

• 1 Notenständer mit Licht


• 1 Stromanschluss


• 1 Mikrofon 


Gitarre 

• 1 Gitarrenverstärker (z. B. Fender oder Vox)


• 1 Notenständer mit Licht


• 1 Stromanschluss


Klavier 

• 1 Flügel (bevorzugt), alternativ Klavier


• Stimmung: 440–442 Hz


• 1 verstellbarer Klavierstuhl


• 1 Notenständer mit Licht


• 1 Stromanschluss
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Kontrabass 

• 1 Bassverstärker (z. B. Glockenklang, Eden, Gallien-Krueger, Ampeg oder 
vergleichbar)


• DI-Signal über Verstärker oder DI-Box


• 1 Notenständer mit Licht


• 1 Stromanschluss


Optional:


• Instrumentenkabel / Klinkenkabel (3–4 m)


Schlagzeug 

Der Veranstalter stellt ein Jazz-Schlagzeug (kein Rock/Pop Drumset).


Drum-Set: 

• Bass Drum: 18“ oder 20“ (keine 22“) + Pedal


• Rack Tom: 12" oder 13“


• Floor Tom: 14“ oder 16“


• Snare Drum: 14" + Snare Stand 


• Hi-Hat Stand + Clutch


• 3 Cymbal Stands


• Drum Throne (Hocker)


Der/die Schlagzeuger:in bringt eigene Becken und Sticks mit. 

BESTÄTIGUNG 

Rider gelesen und akzeptiert:


Datum: __________________


Unterschrift Veranstalter:in: __________________


*Stage Plot und Input List siehe folgende Seite.* 
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INPUT LIST / BACKLINE 

Die Auswahl des Mikrofons kann je nach Ausstattung des Veranstaltungsortes und den 
Präferenzen des FOH-Technikers variieren.

Equipment Mic Equipment

Bass Amp DI Mark Bass OE or similar

Git Amp E 609 OE Fender Hot Rod OE

Grand Piano As per discretion Grand Piano

Sax As per discretion -

Trumpet EFX (XLR OUT) EFX Provided by artist 

Trumpet SM57 or similar -

Announcement Mic Vocal Mic

Snare SM57 OE 14“ + Stand + Seat

Bassdrum As per discretion 18“ or 20“ + Pedal

Tom1
2 Overheads, as per discretion 

12“ or 13“

Tom2 14“ or 16“

3 Cymbals 3 Stands 

Hi Hat As per discretion Stand + Clutch
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STAGE PLOT


